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Motivation

• Nach dem Verlassen der Uni sind Studenten häufig nicht 

mehr / schwer erreichbar

– neuer Wohnort

– neue E-Mail-Adresse

– neue Telefonnummer

– geringes Interesse / geringe Bindung an Hochschule

• Kontakt zu Ehemaligen könnte Vorteile bringen

• Nutzung von Verbindungen

• (Langfristig: Fundraising)
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Ziele

• Austausch von Informationen 

(Wirtschaft <=> Hochschule)

• Forschungsprojekte mit direktem Praxisbezug

• Neue Anforderungen / Gebiete schnell erkennen

• Langfristige Bindung

– Gast-Vorträge

– Finanzielle Unterstützung (fundraising)

– Werbung für die TU (Mund-Propagandha)

– späteres Feedback

• Steigerung der  Berufschancen aktueller Studierender
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State of the Art - Beispiele(1)

• Bsp.: Penn State University
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State of the Art - Beispiele(2)

• Bsp.: Penn State University(1)

• Angebote
– ca. 280 unterschiedliche Alumni-Gruppen 

(nach Wohnort, Interessen, Studiengang, ... )
– Kreditkarten- und Kredit-Angebote 

(Zusammenarbeit mit Kreditinstituten)
– Veranstaltungskalender
– Berufsangebote
– Awards (Gruppen, Einzelpersonen, Aktionen)
– Campus-Webcams
– Datei-Downloads
– Bilder-Galerien



Institut für Informatik
Abteilung für Wirtschaftsinformatik

Jan-Frederik Tadge

State of the Art - Beispiele(3)

• Bsp.: Penn State University(2)

• Angebote
– E-Mail-Weiterleitungen
– Sport-Nachrichten
– Merchandise
– nur kostenpflichtige Mitgliedschaften 

(15-50$ jährlich oder 300-600$ lebenslang)
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State of the Art - Beispiele(4)

• Bsp.: Fachhochschule Dortmund
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State of the Art - Beispiele(5)

• Bsp.: Fachhochschule Dortmund

• Standard-Produkt der Firma CAS Karlsruhe
– teilweise Funktionen ungenutzt

• Erfolge:

– ca. 1200 angemeldete Alumni (2000 bekannte 

Adressen)

– div. Stellenanzeigen für Studenten

– einige ehemalige Kommilitonen wiedergetroffen

• Organisatorische Umsetzung:

– Alumni-Beauftragte in jedem Fachbereich

– Alumni-Ansprechpartnerin ca. 15 Std./Woche
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State of the Art - Beispiele(6)

• Bsp.: Ruhr-Universität Bochum
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State of the Art - Beispiele(7)

• Bsp.: Ruhr-Universität Bochum (1)

• Eigenentwicklung von ehemaligen Studenten (Firma Dunix)

• Entwicklungszeit: ca. 6 Monate (PHP,MySQL)

• Erfolge:

– ca. 3600 angemeldete Mitglieder (in ca. 20 Gruppen)

– Alumni werden an „Carreer-Service“ vermittelt

– bereits EINE (größere) Spende :-)

• Organisatorische Umsetzung:

– eine globale Alumni-Beauftragte

– Freiwillige in Fakultäten leiten Gruppen
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State of the Art - Beispiele(8)

• Bsp.: Ruhr-Universität Bochum (2)

• Funktionen:

– Profil (mit eigenem „Sichtbarkeits-Management“)

– Gruppen müssen zentral angelegt werden

– in den Gruppen: Seite mit eig. Farben und Inhalten

– News/Events

– Forum und Gästebuch

– Alumni suchen
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Standard-Produkte (1)

• CAS Alumni 

• insb. Informationsaustausch

• vorgegebenes Layout (Farben können angepasst werden)

• zentrale Datenbank mit „Alumni-Akten“ für Admin

• Benutzer-/ Rechtemanagement

• Web-Visitenkarte von jedem/r Alumnus/-a (Foto, Infos,...)

• Sonstiges (Foren, Bildergalerien, Aktuelles, Kalender, Suchen, 
Nachrichten versenden, ...)

• intern oder extern gehostet (Basis: IIS/MS SQL)

• gemietet oder gekauft (ab ca.4000€ + 80€ mtl.)

• Weitere Infos: http://www.cas.de/Produkte/Alumni/Alumni_Produktrundgaenge.asp

http://www.cas.de/Produkte/Alumni/Alumni_Produktrundgaenge.asp
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Standard-Produkte (2)

• Datenlotsen CampusNET Alumni

• CampusNET: 
– integriertes System, jedoch auch in Teilen verfügbar

• modifiziertes Microsoft Dynamics CRM

• SOA: eigene Layouts/Funktionen/Anordnungen

• änderbare relationale Datenstruktur (eigene Datensätze)

• Import-/Export-Funktionen zu Outlook/Word/Excel/...

• Redundante Datenhaltung (intern/extern) mit Synchronisation

• Fundraising-Organisation

• gemietet oder gekauft (ab ca. 20000€ + opt. Wartungsvertrag)
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Web 2.0 – Warum eigentlich nicht?

• Aktuell: viele Web-Plattformen mit „Interaktions-Gedanken“ 

(Facebook, StudiVZ, SchülerVZ, YouTube, Flickr, MySpace,...)

• Offensichtlich: (junge) Leute tauschen sich gerne über das Web 

aus, wenn ihnen gute Möglichkeiten dazu gegeben werden

• Nutzen für die Alumni-Arbeit:

– Abschauen von Funktionen, Services,...

– Erfolgsverprechende Konzepte übernehmen

– Kommunikation/Austausch fördern
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Umsetzung an der TU(1)

• Kleine Universität, daher vieles nicht möglich/sinnvoll

• Primäre Ziele: 

– Kommunikation mit Ehemaligen ermöglichen/fördern

– Langfristig: eventuell Fundraising (?)

• Frage: Standard-Produkt oder Eigenentwicklung?

• Danach: Bekannt machen

– Ankündigungen in Veranstaltungen, Flugblättern, Links 

auf best. Seiten, Mundpropagandha etc.

• Zusätzlich: Anmeldung Attraktiv machen

– Besondere Angebote/Services für Alumni

– Nutzung von uni-internen Angeboten
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Umsetzung an der TU(2)

• Internet-Portal (TUC-CD) mit folgenden Funktionen:

– Registrierung/Anmeldung/Benutzerverwaltung

– Aktuelles / Neuigkeiten an der TU

– Profil (persönliche Infos, Fotos, Lebenslauf etc.)

– Suchen von Alumni / einfaches Nachrichtensystem

– evtl. Forum, Gästebuch, Chat

– eigene Bildergalerien

– eigene Gruppen (bspw.: Informatik, Schwimmen)

– Webcams

– Jobbörse / Karriere-Center

– Integration int. APIs (Google Maps, Amazon Booksearch,...)
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Umsetzung an der TU(3)

• mögliche Angebote in Zusammenarbeit mit dem RZ:

– „ewige“ Mailadresse (evtl. xyz@alumni.tu-clausthal.de) 

– Speicherplatz im Netz

– Zugang zum Uni-Netz, WiTUC

– Zugang zu Vorlesungsaufzeichnungen, -materialien

– Software-Systeme (MSDNAA, o.ä.)

• Sonstige Anreize

– Zugang zu Vorträgen, Veranstaltungen

– Bibliotheks-Ausweis

– Merchandise-Artikel-Sonderangebote

– Mensa-Preisermäßigung
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Umsetzung an der TU(3)

• Organisation:

– einzelne Person (Sekretär(in) o.ä.) zur Verwaltung 

der Seite und Administration der Alumni-Arbeit

– Sonder-Beauftragte (nebenamtl.) in den 

Fakultäten/Instituten

– evtl. zusätzliche Beauftragte für Jobcenter, 

Vortrags-Vergabe, Treffen, ...

– Gruppen verwalten sich selbst
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Umsetzung an der TU(4)

• Standardprodukt, CMS oder Selbstentwicklung?

• Standardprodukte:

– häufig überladen oder sehr funktionsarm

– grundsätzlich recht günstig (aber wartungspflichtig)

• Content-Management-System:

– Versuch, Web2.0-Funktionen zu integrieren meist 
noch recht rudimentär und kompliziert (Plugins)

– meist noch günstiger (z.B. Typo3)

• Eigenentwicklung:

– frei, individuell offen für Veränderungen

– Know-How bleibt an der Hochschule

– eigenes CD kann problemlos genutzt werden

– Weiterentwicklung durch z.B. Projektarbeiten

– Aber: Quellcode muss gut dokumentiert sein!
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Vorschlag: Eigenentwicklung

• Vorerst funktionsarm, aber gut dokumentiert/erweiterbar

• Aufbau wie Institutsseiten

• Weiterentwicklung durch Projektarbeiten, ...

• einfach / intuitiv zu bedienen

• interaktiv / Möglichkeiten zur Selbstdarstellung

• mindestens zweisprachig (en/de)

• Links zu wichtigen Seiten der TU

• Links zu möglichen Angeboten (Alumni-Mailadressen etc.)

• Zugang für Alumni und auch interessierte Uni-Angehörige

• Funktionen, wie zuvor beschrieben


